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NOTIZEN [ DES NACHLASSVERWALTERSBEAT’ II . ZURLAUBEN UEBER DIE

HINTERLASSENSCHAFT DER EVA ZUERCHER, WITWE DES KONRAD III.
ZURLAUBEN]

"Anträffendt das Silbergschir [ : ]
Hat Frauw Muoter [ Eva Zürcher ] erstlich Vorbehalten
Zwo vergült Stitzen
Zwey vergülte Bächerli mit Füessen
Jtem ein hochs vergülts bächerli
Jtem ein Silberne Schüsslen
Jtem ein halb dozet Tischbächer



Wigt alles zusamen , Jtem darzuo ein Schifflin 17 ? Loth.
Das soll nach Jrem Absterben gmeinikhlich wider vertheilt werden.
Jtem Siben Silberin Löffel
Jtem acht bschlagen löffel.

Sindt obige Loth wider funden sambt den bächem so darin gerechnet , usgenomen

33 Loth ongfahr so der Bruder [Heinrich  I . Zurlauben , gest . 1650 ] sä-

lig an einer Stitzen von der Muoter empfangen.

Hat hiemit die Schwester [Elisabeth  Zurlauben ] auch ein Stitzen be¬

halten so 29 q [ =Quent ?] gewogen . Undt Jch ein schusslin und schifflin ong¬

fahr 16 loth.

Das Ueberig theilt Jst Jedem sambt den tischbächer worden 22 loth ongfahr . . .

Diewyl myn Schwester bericht geben das von denen zween Stitzen der Bruder

[Heinrich I . ] sälig die einte widerumb behalten . Also Jst die Andre der

Schwester auch verpliben , deren Jede ongfahr 30 Loth gewägen . Dargägen hab

ich ein schüsslin und schifflin zuo mynem theil behalten und wegend nur 16

Loth , daran mich gern vemüegt.

Ueberdas ist Jedem der dryen theilen noch worden 22 Loth undt 2 Löffel sil¬

bern " .

1 ) Dieser erste Abschnitt ist nicht von Beat II . Zurlauben geschrieben , er
stammt von anderer Hand und dürfte früher aufgezeichnet worden sein.
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